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Großherzoglich Badisches
A n z e tge - B l a t t

für den
D r e i s a m - K r e i s.

Nr». 78. Mittwoch den 29 . September 1819.
Mit Großherzogltch Badischem gnädigsten P r t v i l e g t

Verfügunaen des Direktorit des Dretfamkmses . L
(Abzugssreihrit mit Frankreich betref .)

In Gemäßheit Erlasses des Troßh . Ministeriums des Znnern vom 20 . v . M . Nro . 9172 . wer»

den sämtliche Äemter , unter Htnwrisunq aut die tm Reggsblatt vom 24 . Juli o . I . Nro . XXl . ver»

kündete völlig reine Abjuqstreihett mit Frankreich , angewiesen , überall » wo etwa in Folge der am 12»

Juni v . I . Nro . U228 . eröffneten Verfügung des Broßhe Ministeriums des Innern vom 5. des nrm .

liehen Rro . 378r . rrtorfiv «sweiseder 8 prvjenkige Abzug gegen Frankreich inne behalten worden , solch»

rn nunmehr in Beziehung auf die neue AozugsConvention den betreffendenPersonen ohne weiters aus «

rufolgtv , und lnZukunft sich nachdem oben angeführtenEdictezu benehmen. Fceiburg b. Z.Sept . i8iS .
T . B . Direktor,um des Dreifam « Kreises.

Frhr . v. Türkhetm . Güllmann .

( Die Einsendung der QuartaiSzedei ^ Consignationeu , Zehendverlehu »

« ngS . Protokolle rc. re . von Setle cher Domänen « Verwaltungen betref .)
Da eiw wesentliches Beförderungsmitel zur Stellung und Abhör der Domänen ' verwalt »

«nqs > Rechnungen darin « ligt , daß d >e Einnahyrs . und ÄuSgabsZedel über unständige Gesäl .
kr jedes Quartal , sodann die Frucht ' und HeuzehendBerlehnungs . Protokolle »ach geendeter Der »

pachrung richtig und pünktlich zur Oekrekur « »gesendet werden , so werden sämtlichen Domäo »

en « Verwaltungen folgende Vorschriften rrtheilt , nach welchen sie sich pünktlich zu benehmen haben.
1 ) Sic haben in 14 Tagen nach Ablauf eines jeden Quartals die EtnaahmS « und Aus «

gabSjedel über unständige Gefälle ,
2 ) ebenso nach geendeter Verpachtung der Frucht , und Heuzehenden, wenn keine befom

der» Anstände obwalten , welche sodann gleich aozuzetgea sind , die BerpachtmtgS . Protokolle mit
den betreffenden Kostenzedrln , und

3) ebenso binnen 14 Tagen nach geendetem Herbst die Herdstprokokolle nebst den Kosten«

Verzeichnissen bei Vermeidung einer Strafe von 3 Reichsthalern elazusenden .
In diese Strafe wird die säumige Verwaltung gleich nach Ablauf des Termins ohne weit«

nt Erinnerung verfällt » Befinden sich bet einer Verwaltung « och ältere unde kretirkr Zcdel ,
so find solch« bei Vermeidung ver nemlrchea Strafe binnen 8 Tagen ohofrhldar riozusendea .

Freiburg den 7. Seok . 1819 »
G. B Directorium des Dretfam . Kreises.

Frhr . v» Türkhetm . Bob ».

( Die Einsendung der Zo ^ raalo Asichritteu betreffend . ) '

K. D . Nro . 17Z76 . Da dir Domänen Ber vallongrn dieJournals . Abschriftro monatlich - w
die Broßheerogl , che Sassen . CoMMlsfiou kinjuscnbr Ha ren , so will man von d- r dlessrtrigtll
Verfügung vom 30 . Jum d. I . Nro . iroto . — wodurch die Einsendung ähnlicher Abschrif,
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kr» hicher angesrdnet iS — jur Erleichterung der Domäne« Verrechnungen abgehen , Satt wel.
chen aber summari>che Situation - » Etat , woraus die Einnahmen , Ausgaben und das Rema»
«et zu ersehe» ist , monatlich hteher vorjulegen sind. Freiburg den 8 . September I8I9 ,

G. B . Direktorium de » Dreisam * Kreises.
Frhr . v . Türkheim . Bob .

(Das Beschlagen des Bau - und Säg » Holzes mir dem Waldhammer in
» pevie die Straf . Competeuz von Freveln dieser Art brtr .

K . D . Nro. 17364. Sämtlichen Bezirks « Aemtern wird eröffnet , daß die Straf » Com.
pelevj wegen Nichtbeobachtung der Verordnung, welche die Beschlagung alles Bau « und Säg »
HoljkS mit dem herrschaftliche» Waldhammer »or der Abfuhr auS dem Walde bcsirhlt, als
nicht den Aemtern sondern dev Forstbehörden zustehend , höchsten OrtS «ntfchiedm worden ftp,

Fretburg den 10. Sepl . 1819.
0 . B . Direktorium des Dreisam . KreiseS .

Frbr . v . Türkheim . Bob .
(Die einzige Holzaustuhrstatron v « Breisach betref .)

K. D . Nro. 18353. Es wird hiemit nochmals allgemein bekannt gemacht , daß die von
Zeit zu Zeit bewilligt werdenden Holzausfuhren auS dem ganzen Dreisam Kreis , nur auf der
AuSfuhrstattvn Altbreifach statt haben dürfen , wobei man noch zur Warnung ausdrücklich bemerkt ,
daß aof keine aus was immer für Gründen erwa angebracht werdende Gesuche um Gestattung
einer andern AuSführstation künftig mehr Rücksicht genommen werde» wird.

Fretburg den 24. September 1819.
G. B . Direktorium des Dreisam « KreiseS .

Frhr . v. Türkheim .

UntergerichUiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidst tonen .
Lndurch werden alle diejenigen, welche a«

folgende Personen etwas zu fordern haben , un.
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Ltqutdirung derselbe « vorgelaben :

Aus dem Bezirksamt « Säckingen
10 An den Staabbalter Franz Hofmanu

zu Herrtschrted auf Montag den H . Otto ,
der »or dem ThetlungsCommissär im Wirths -
Haus zum Ochsen io Herrtschrted.

Ans dem Bezirksamt « Säckingen
LiZ An de» Martin Freudig von Bünz .

-gen auf Samstag den 30. Oer ober Vormit¬
tags 9 Uhr »or dem ThetlungSCommiffariatin
Hmfeoburg.

AuS dem Bezirksamte Endin gen
( l ) An dir Franz H a derer t sch r Ehele« .

l « von Forchbetm auf Donnerstag den 21 .
Ottober d. I . vor dem ThrilungsCommiffa»
rtat in de» Bogtshaus zu Forchheim .

Aus de« Bezirksamt « Breisach
CO An Friedrich HörnersWittwe Anna Aa »

■ * *
'

via , gebohrne Fkubacher , zu Ihringen auf M 0 »»
tag den 25 . Oktober vor der TheiluvgS Com¬
mission tu Ihringen .

AuS dem Bezirksamt « Säckingen
M An den verstorbenen Kaspar Rüde von

Aldcrth auf Mittwoch den 6 . Ottober d. I .
Vormittags 9 Uhr vor dem TheilungsCvmmis»
sariat in Görwiei.

Aus dem Bezirksamt « Thiengen
( 2) An den Thomas S che üble von Küß»

nach , aufMontag den 11 . Ottober vor dem
Amtsrevisorate zu Thiengen .

Aus dem Bezirksamt « Schopheim
(2) An die Johann Jakob Zrchische Ehe¬

leute ab dem Fahrnbuck , Vvgtet Weitenau^
auf Donnerstag den 14 . Ott d. I . Vor¬
mittags vor dem TheilungkComtffariatim Ge¬
meinde - WirthShau« in Weitenao.

Au « dem Bezirksamt « Ettenheim
(3 ) An dir Simon S i e f e r s ch r Eheleute von

Wallborg auf Montag den .11 . Octobervor
drm ThetlungsComwiffär im dafigen Linden-
Witthshans .

Schulden liquidation .
( 1) Durch uoverschuldete UogiücksfäSe ist

der hiesige Burger Adam Rees tu Vermögens-
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Zerfall gerathen , und demnach der Concurs -
Prozeß erkannt worden .

Die Gläubiger desselben haben demnach ihre
Forderungen bet der auf den iS . Occober im
Großherzogl . Revisorate augeordneten Tagfahrt
« uker Darlegung ihrer Beweisurkunden richtig
zu stellen , oder den Ausschluß von der dermal »

tgen Masse zu gewärtigen .
Freibuvg den i8 . Sept . l8rK .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Chrismar «

Schuldenliqnidatio ».
< 2) Wrr an den ohnlängst verstorbenen Kas¬

par Weiler in Weisweil ehemaligen Beftän .
der des Gasthauses zum Bshncnbcrg bei Schaf -
Hausen am Rheinfall Forderungen zu machen
hat / muß solche Mittwochs am 13 . Oct . d.
I . in der Kanzlei zu Irstetten unter Vorlage
der betreffenden Original « Schuldbriefe bei Ver¬
meidung der gesetzlichen Nachtheil « « ingeben « .
richtig Hellen .

Unter dem nrmlichen Präjudiz werden auch
die Debitoren auf die genannte Zeit und Stel¬
le vorgeladeo , in sofern fie ihr « Schuldigkeit¬
en an Kaspar Weiler bei der unterm 15 . Sept .
gepflogenen fürsorglichen Vermögens . Liquida¬
tion noch nicht anerkannt haben .

Thiengen den 23 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Teufel .
Aufforderung .

( 2 ) Robert Moser von Unterküroach kam im
Jahr 1813 . zum Großh . Militär » und marschir -
tr mit demselben nach Preuße ».

Da er von dieser Zeit an nichts mehr von
sich hören ließ , so werden alle diejenigen , wel¬
che an dessen Berlasseaschafl Ansprüche zu haben
glauben , anfgefordrrt , solche btnnrn Jahresfrist
dahier vorzubrlngen und auszuführen , widrigenS
nach Berfluß dieses Termins Robert Moser für
verschollen erklärt , und besten Vermögen den Jo -
testatErben in fürsorglichen Befiz wirb übergeben
« erden . Villingm den 23 . August I8t9 .

Großherzogliche - Bezirksamt «

^ Magvn .
Aufforderung .

( 2 ) Der BürgerSSotzn Valentin Mitzel von
Oberbeuren , welcher fich vor bereits 30 Jah¬
ren in Strasburg unter das frauzSstsche Mili¬
tär hat auwerbra , « ad ftither nicht - mehr von

sich hören lassen , wird hiemit aufgefordert , fich
binnen Jahresfrist » llstc » zum Empfang sein¬
es unter Pflegschaft stehenden 254 fl . 35 kr. be¬
tragende « Vermögens zu melde » , widrigenfalls
dasselbe seinen nächsten Anverwandten gegen Cau -
tion in fürsorglichen Befiz wird überlass « werden .

Baden am 7 . Sepr . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schanz .
Vorladung .

( i ) Anton Arnold von Assamstadt , welcher
vor 36 Jahren als Bäckerknecht in dlr Frem -
de sich begeben hat , und seit dieser Zeit nicht -
mehr von sich hören ließ , wirb andurch auf »
gefordert , sich binnen Jahresfrist vor diesseitig»
er Amtsstelle zu melden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und sein aogefolleves Ver¬
mögen den Verwandten in fürsorglichen Befiz
gegeben wird .

Boxdrrg de» 3i . August i8 >9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hoffman ».
Vorladung .

( 1 ) Der im Jahr 1799 . gcbyrne , zum Ae ,
tiv Militärdienst gezogene Franz Anton Sturm
von Bauerbach , ein Wagokd von Profeistoa ,
wird aufgefordrrt , fich binnen 6 Wochen da¬
hier . zu sistireu , widrigenfalls nach der Landes «
Constitution gegen ihn verfahren wird .

Brette » den 20 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Baumgärtner .
Vorladung .

( 1 ) Konrad Straubhaar von Heitersheim «
tm Jahr » 747 . grbohren , der fich schon vor
30 Jahren »vn HauS entfernte , und seither nicht «
mehr von fich hören ließ , wird aufgefordert ,
binnen Jahresfrist dahier zu erscheine » , widrig ,
eofalls er für verschollen erklärt , und stinenv «»-
igcS Vermögen auf Brrlaogeu de« « overwaod »,
rn drffelben würde eingeantworttt » erden .

Staufen den 24 . Sept . 1819 .
Großherzogliche - Bezirksamt .

Martin .
Vorladung .

( 2) Di « abwesenden Mtlizp - ichtigen für da -
Jahr 1819 . Georg Holzmana von Leutershau¬
sen , Martin Thron von Hemsbach , Philipp
Stutz von Wetnheim , welch « durch ihr « Rüm¬
mer zum Ackivdimst berufen sin-, werbe« m
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durch aufgrsordert , sich binnen 6 Woche» da»
hier zu sistiren , indem andernfalls nach den Lan»
Desgefttze » gegen üe verfahren wird .

Wemheim den iS . Senk . 1819 .
Großhrrzogi . Bezirksamt .

Rettig . .
Vorladung .

( 2) Nachbenannte abwesend« Milizpgichtkge
xro 1819 . , welche durch da» Loos zu Rekrut¬
en bestimmt wurden , werden hiemit aufgefor «
dert , sich längstens binnen 6 Wochen bei Ber .
mridung der in den Landesgesitzeo auf die Re»
sraction geordneten Strafe » dahier zu stellen :
namentlich : -

Konrad K>eu; , Franz Kromrr und Karl
Fischer von Neustadt .

Joseph Faller von Kappel.
Georg Allenspacher von Saig .
Joseph Gassenschmid von Neuglashütte .
Martin Bartle von Langenordnach .
Andreas «

'Schwitzer von Urach.
Neustadt den 19 . Sept . 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Obkircher .

Vorladung .
<2) Franz Jostvh Schlrrmayer verhrurathet «

er Bürger von Ebringen , welcher sich von Haus
entfernte , wird hiemit ausgesordert , binnen 6
Wochen sich dahier zu stellen , und über seinen
Austritt gebührend zu verantworten , widrigen «
falls er im Ausbleibiingssalle die daraus ent»
stehenden gesezlichen Nachlheilr sich selbst zuzu»
schreiben hat .

Frrrburg den 15. Sept . 1819 .
Troßherzoal . Landamt .

Wundt .
Vorladung .

( 2) Joseph Heinymann von Roth und Fr .
Joseph Seittr von Pyilipvsburg , Cooscrtptions »
p- ichtigr für 1819 . , werden hiemit vvrgeladen ,
binnen 6 Wochen bei diesseitigem Amte zu er«
scheinen , um ihrer Nlüjpßichttgkeit nacbzukom«
men , widrigenfalls gegen sie nach den Conscrtp«
tionsqesetzenverfahren werden wird .

PhilippSburg den 11 . Sept . 1819 .
Srvßerzogl . Bezirksamt .

Keller .
Vorladung .

( 2) Georg Peter Kinyler von Eberbach ,' « elcher bti chrm Groh. Badischen Linie« « I «.

fanterie « Regiment Markgraf Wilhelm Nro .
2. als Gemeiner stand , und seil ber Schlacht

-bei Leipzig mrcht widrr nach Hause zucückge»
kommen ist , wird «n Gemäßheit Hochpreißl.
Kriegs « Ministrrml . Besch uffeS vom 8 . v. M . >
Nro . 360Z . yiewll aufarrorderr , binnen Jahr «
rsfrlst sich zum Enprang seines unter Pfieg « '

schasl stehenden Vermögens zu stellen , widrig ,
tnsalls dasselbe seinen nächsten Verwandten gegen >
die gcsczliche Caunou in -fürsorglichen Besij ge»
geben werden »oll. '

Eberbach den iS . August 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Christ .
Aufgehobene Mundlob -terklärung .

( 1 ) Die gegen Thomas Falter von Scho «
nach uvkerm 24 . iSlatf 1816 . ausgesprochene
Muudlvdkerkiärung 2 .Grabrs,dckant gemacht im
Anzeige . Blatt für den See > unv Donaukreis
Rro . 48 . 49 . und si0 . , wird hiemit als auf «

gehoben erklärt . . ' '

Triberg 22 Sept . *819 . !
'

Großhcrzogl . Bezirksamt . !
Bleibtmhaus . 1

Derschvllenhettsrrklärnn g .
'

( 1 ) Lorenz Flriq und Anton Flclg voo Fisch «
dach , so wie die Nachkommen der längst ver.
storbenen Maria und Kunigunde Fleig unbekannt«
ui Namens , werden hiemit , da sie sich der
an sie ergangenen Aufforderung ohngeachter nicht
gemeldet haben , für verschollen erklärt .

Bivingen den 22 . September 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Magou .
Verschollenheit serkläruog .

(3) Da Johann Jakob Slegrtst von Hei«
delsheim der öffentlichen Vorladung vom 21 .
August 1818 . Nro . 9064 . ungeachtet sich bis
jrzt nichi dahier sisttrt hak , so wird derselbe
hiemit für verschollen erklärt und verordnet ,
daß seine gesezlichen Erben >n den fürsorzltcdru ■
Besitz »eines Vermögens gegen hinreichende S «.
cherhettsieistung cinziiwelsra sevea .

Bruchsal den z . Sept . 1819 .
Großherzogliches Oberamt . '

Gemehl .
Verschollenheitserklärung . ;

( i > Andrea « Siedler von Freiborg wird hie«
mit unter Bezug auf dir Vorladung vom 20 .
August 1818 . für vrrschoüen erklärt , und sch,
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Vermöge » den bekannten nächsten Anvcrwand »
trn gegen StchrrheitslMung emgeaotwortct .

Frewurg den iS . Sept . 18t9 .
Großherzogl. Stadtamt .

Ghrtbmar .
Kundmachung .

<2) Am Ufer des Rheines ober Waldshut
Wurde» den 12 . d . M . mehrere MannskleidungS «
Stücke vorqcfunden ; hieraus läßt sich vermu«
then , daß beim Baben « ine Mannsperson er»
trunken sei , oder sich absichtlich ins Wasser ge»
stürtt habe. .

Dreß -wird daher mit dem Ersuchen öffentlich
bekannt gemacht , wenn ein Leichnam im Rhein
- vrgefunden werden sollte , uns hievon gefällig zu
denachrichkrn. Waldshut d . 12 . Sept . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schill in g.

Jahrmarkt » Verlegung .
< 2) Der diesjährige Riegler Michaelis Markt

wird wegen des gerade rinfallenden Herbstes auf
den 13. Oct . verlegt .

Welches andorch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Lndingen den 18 . Sept . 1819 .
Großherzogliche« Bezirksamt .

Bürkle .
Dienstes Versetzung , t

< E ngrn und Then gen . )
( Z) Durch Beschluß des Grvßh. HochprriSk.

Finanz Mlnisteriums vom ZO.Iult d.J . N 9577 .
wurde die Verwaltung der Bezirks - Schulden .
Tilqungs ' Kasse Blumen selb , welche in Then ,
gen , Stadt , ihren bisherigen Sitz hatte , mit
der Verwaltung der Schulden > Tilgungs . Kaffe
des Bezirks Hohenhöwen unter einen Verrech .
»er gestellt, dessen Bürrau sich ln Engen befindet.

Alle» jeoru , welche an rrüere Kasse zu fordern
haben , oder mit Pasfioen dahin behaftet stad ,
wegen künftiger Besorgung ihrer Angelegenheit»
rn , zur Nachricht .

Engeo den Zi . August 18 >9.
Großherzogliche Verwaltung

der Bezirks - Schulden - TtlgungS . Kasse»
Hohenhöwen und Blumenfetb .

> Landesverweisung .
( 1 ) Die unten figualisirten Purfthe Joseph

und Kaspar Weber von M erershrim im Et»
faß. dir wegen öiedikahl veurchkktt , und b. 1A
b. M. chre Strafzeitdurch Begtutdigun - erst« »»

den haben , werden hiemit nach dem Hofgericht»
liche» Urrheile als Ausländer des Landes ver«
wiesen.

Signalement .
1 . Spengler Joseph Weber mißt 5 ‘ 5" j

ist 20 Jahr alt , hat braune Haare » einenie »
bere stäche Stirne , braune starke Augenbrau »
neu , braune Augen , kleMlechte Nase , mittler »
Mund , rundes Kinn , noch keimenden Bart ,
ovales Gesicht , gesunde Farbe und ist etwas
blaltrrnarbig .

2. Spengler Kaspar Weber mißt 5 ' 7 ija » ,
ist 23 Jahr all , hat kurze dunkelbraune Haar « ,
große spitzige Rase , großlechteo Muud , rundes
Kinn , noch schwachen Bart , ovales Gesicht ,

esunde frische Farbe , am rechten Arm einen
rbrrsiecken , und 2 Kanonen und 2 Schwrrdt »

er am Arm roth ringrstopft.
Frriburg den 18. Sept . 1819 .

Großherzogt . Stadtamt .
v. Chrismar .

Diebstahl .
( 1) Am 20. d. Nachts zwischen 8 und 9

Ahr worden den Andrca « Dischingerschen Ehe»
teuren und deren Magd Waüburga Egloff zu
Bollschwrit nachdenanute Effekren durch ge»
waltsamen Einbruch entwendet.

Da der Thäter bis jezt noch unbtkannt ist ,
fo werden sämtlich« Großh . Bezirksämter und
Pollzetbehördea vtenstfreuoblich hierdurch ersucht,
den Inhaber der unten brzetchnelen Effekten
auf Betreten arrrtlren , und nebst den vorge»
fundenrn Effekten gegen Ersatz der Kosten hte»
her abltefrrn lassen zu wollen.

Staufen den 22 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

G . Martin .
Berzeichniß der Effekten.

1 . Zwei kölfcheoe Anzüge , beide bla« und
weiß gewürfelt .

2. Zwei weiße Anzüge von Rrtsteotnch mit
rvlden Schnüren .

Obige költchcot Anzüge haben einer A. D .
und der ander« L . W . , und beide weiße An»
zöge B. W mit roth türkisch Garn gezeichnet ,

z . Ein neue« kübrraes Leintuch.
4 . Eta hatdteraener Weiderrock , vurpurroth

mit einer grünen manchestrrnen Brust .
5. Ein hellblauer wollener Wetbrrrcck .
e . Lmi stidrnr Hatttnch« , wovon bas «ins
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«inen fchwarjen Grund mit rothen , das aode»
re « inen solchen mit weiße » Streifen hat.

7. Ein ganz «euer grün und weiß gestreifter
Tschoben yvn Prrs mit rothen seidenen Bendeln.

8. Ein ungemochter Tchoden von grünem
Prrs mit weißen Dupfen.

9 . Drei Fürtücher, wovon eines weis mit
blauen Streifen , das zweite blau mit hellblau »
enBendeln eingefaßt , und das dritte-ganz schwarz
und von Baumwolle ist.

10 . Ein Paar neue Bendelschuh.
11 . Ein neues Weiberhemd mit weißen bäum»

wollenen Ermeln.
12 . Zwei Weiber . Kappen , von welchen die

eine grün mit Gold , und die andere schwarz
von Sammet mit Gold gestickt tst .

13 . Zwei Borsteckrr, von welchen dir eine
grün , und der ander« gelb mit rothen Streif ,
en ist.

14 Ein Nastuch von Baumwollen , roth mk
weißen Ecken .

15. Eine Lade von Tannenholz , in welcher
rin grün seidener gestrickter Geldbeutel war, in
welchem 2 fl . in SrchSbätznrrn enthalten waren .

16. Ein halbleinener karmisinrothrr Weiber»
Rock mit einer gelben manchestrrnen Brust.

17. Sin schwarz seidenes Halstuch mit hell»
rothen Streifen.

iS . Eine Weiberkappe von weißem Zeug mit
Gold gestikt.

19. Ein baumwollenes weis gestreiftes Fürtuch.
20 . Ein rothgrwürfrlteS baumwollenesRaSkuch .
21 . Ein schwarz seidenes Halstuch mit breit»

<» rothen Streifen.
22 . Ein Vorstecker von grün gesticktem Pers .

Diebstahl .
( 3) Nach einer anher gemachten Eröffnung

»es Hochfürstlich Hohenzollrrn Stgmaringischrn
Obrrvogtriamts Hohenfels wurde dem Ferdi»
«and Wetze ! zu Bretteoehrlen am 30. v. M .
Vormittag - zwischen 9 u. 10 Uhr in seinemHau .
ft rin Kasten erbrochen, und Folgendes entwendet :
4 . An Geld , 4 1/2 Kronevthalrr. 2. Ein fal»
scher ganz schwarzerKronenthaler . 3. Ein fläch,
fiene» neues Hemd . 4. Ein» Schachtel mit nach,
beschriebenen Obligationen und Schuldscheinen .

Obligationen .
1 . Von der Stadt Psullendorf über 1150 fl. ,
chtsfälltg ans den 6. Dezember ; da- Jahr der
Ofissrriigrwg konnte von Mn nicht « gegeben

werden. 2. - onrad Waibel von Herbwange -
über 50fl . , den 25. Nov. fällig . 3. Ballha »
sar Klenkler , Wtldmann » Wirtb in Uebrrliu .
gen über 600 fl . , verfallen den 19 . März. 4.
Taver Pfeifer von Mahispühre » über 100 fl, /
de» 16 . Sept . fällig. 5. Wunibald Uhrenba .
cher von Seelfiageu über 300 fl. , auf den 20.
August verfallen.

An Handschriften .
1 . Von Jakob Ehremannvon Herdwangen über
100 fl . , der Zinß auf den 13. Nov. verfallen .
2. Georg Keller von da 20 fl. , unverzinslich .
3 . Georg Walk von Billafingen über 100 fl.
im Dez. fällig . 4. Bo» Nikolaus Roth von
Bkllilfingen über 15O fl. , den 23. April zrnß»
fällig . 5 ' Joseph Biller von da über 200 fl, ,
den iS - Man ztnHkar . 6 Balthasar Klenkler
Wildmann » Wirth von Ueberlingen über 150 ß. ,
auf den 15 . Oet. fällig . 7. Joseph Bett vo»
Seelfingen über 150 fl . , auf den 30. August
verfallen. 8 . Ignatz Keller daselbst 100 g. , auf
de» 24. Juni verfallen. 9. Georg Müller da«
selbst 100 fl. , den 3. Man verfallen . 10. Ge.
mcinde Seelfingen über 300 fl. , den 19. März
verfallen . 11 . Fidel Mufflrr von da über 50 fl. ,
den 25 . Juli verfallen. 12. Wunibald Uhren»
bacher daselbst über 150 fl . , den 30. August
fällig . 13. Philipp KapfvonMahlspüren11 fl. ,
unverzinslich. 14 . Sebastian Nüster vo« da
50 fi. , den 6. May , verzinslich. 15 . Fidel Uh.
renbacher von Sernatingrn über 150fl . , auf
den 11 . Nov. verzinslich. 16. Johann Messer
von Oberndorfüber 202 fl. , den 1 . May fällig .
17. Georg Waibel von Hekkeldach über 100 8. ,
den 20. Juli verfallen . 18 . Joseph Waibel von
da üby 100 fl. den 9. Juni verzinßlich. 19.
Georg Marquart von Falkstein über 75 fl. , den
23. April zioßfällig. 20. Benedikt Amana von
Liggrrsdorf über 50 fl. , den 7. Juni fällig,
21 . Anton Broll von da über 30 . fl. , de« 20»
März verfallen. 22. Anton Kündet Keller v.
Kalkvffen über 300 fl. , auf den 23. Aprti wt»
fallen . 23. Georg Vchmid von Breitmehrir»
über 400fi . , auf den 12. Juli fällig.

Wir bringe» diesen Diebstahl hiemit zur ös«
sentilchea Kenntnis, um auf den Dieb«» ,u
fahnden , und Jedermann , der in den Fall kom¬
men könnt« , daß ihm vo» obigen Pfand » wA
Schuld * Verschreibungen zum Erwerb « gena»
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a «o würde » , vor Schade » und Nachtheil ru
warnen . Uebrrlingen ven 1 . September 1819 .

Großherzogi . Bezirksamt .
Diebstahl .

( 3 ) In abgevichever Nacht wurden unten
Agnalifirte 2 Pferde aus dem Stalle deS in Gant
grratheoen Joachim Zimmermann von Erziagen
mittelst gewaltsamen Einbruchs rntwendet .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf den
vorher sich von Haus entfernten Joachim Zim
mermann . Es werden daher sämtliche Behör

de» ersucht , sowohl auf diese Pferde , alS auch
auf den muthmaßlichen Dieben selbst zu fahnden ,
selbe auf Betreten anhalkrn und gegen Kosten .
Ersatz hirher auslirfern zu lassen.

Signalement der Pferde . .
Das einte ist eine schwarz braune Stutte ohn -

gefähr 15 Faust hoch, etwa 6 Jahre alt , und hat
keine besondere Luszeichen , taxirl 90 ß.

Das andere ist eine rvth braune Stutte mit
einer weißen Blaße vorn am Kopfe , z Jahr alt ,« nd 15 Faust hoch , geschäzt aus 80 st.

Signalement des Joachim Zimmermann .
Derselbe ist 32 Jahr alt , mißt ungefähr 5 ' 4 "

hat «in rvth braun gebranntes blatlrrnarbiglcS
Gestcht , ein etwas finsteres und schüchternes Aus «
sehen, eine ziemlich große etwas hinuuterwärtS ge.
bogen « Rase , großcnMund » blaue Augen , schwarz ,
- raune Haare , etwas grldiichte jedoch gurr Zähne ,
«ine » wi ttern Backenbart , Auszeichnung hat er
kriar . Er nahm sein Felleisen mit all seinen Klei »
der « mit , daS Felleisen ist von Leder und nach ge.
wohnlicher Form ; er besaß auch rin Wanvrrbuch
als Kiefer , welches ihm vor etwa 12 Jahren aus »
gefolgt wurde , das aber vvu den lrzt verstoffrueu
3 Jahren her keine Vormerkung enthalten wird ,
indem Zimmermann diese Zeit über bei Haus «
ßch aufhiclt. Thlenge» de » 9 . vept . 1819.

Srojhrrzogl . Bezirksamt .
Trufl .

Ka ufantr äge .
Hammerwerk » Verkauf .

( 1) No tag den it . Octobrr d. I . Bor «
mittags 9 !Uhr werben das Hammerwerk zu -
Tirfenstein samt mehreren » rund » Güter « und
202 3/4 Gaum in Eisen gebundene Weinfaß
to Wirthshavse daselbst verkauft » erden .

Zugleich werden sämtliche Ständiger der

Mayerfchen Debitmasse aufgrsordert , ent »
weder in Peclou oder durch Bevollmächtigte
bei dieser Verkaufshandlung um so eher zu er »
schriucn , als man denselbeu vor dem Verkaufe
noch einen Vorschlag wegen Uedernahme de«
Werks unter Bürgschaft machen , und in ihrer
Anwesenheit die ganze Sache so viel wie mög ,
ltch beendigen wird .

Säckingen am 28 . August 1819 -
Großherzogl . Amttrrvisorat .

Dieterich .
Mühle » Versteigerung .

( 2 ) Im Wege der Zwangs » Versteigerung
werben dem Müller Andreas Räuber von Fahr »
« au nachstehende Liegenschaften zum öffentliche »
Verkauf ausgrsezt

Seine mitten im Ort Fahrnau befindliche
Mahlmühle , Behausung , doppelter Scheuer unh
Staüung . worunter sich ein guter Keller befindet ,
Futtergaog , Schweinstalle und Oehlieoktr , des»
gleichen ohngesähr 20 Ruthen Kraut » und 30
Ruthen Gemüßgarten . Ebenso 3 Viertel z §
Ruthen Matten auf dem Brühl .

Sämtliche diese Güterstück « stoffen einsrits
Joh . Georg Böhler , anderseits Tobias Stupfer ,
angeschlagen für 5500 st.

Der Verkauf geschieht am 2 ' . Oct . d . I .
und zwar auf 4 Termin « zahl har und gegen
annehmliche Bürgeschaft oder Sicherheitsleistung
im Gemrindswirrhshause allda , welches somit
zur allgemeinen Kenntaig gebracht wird ,damit sich die Kaustustigen dabei einfinden kön»
uea . Schopfheim den 21 . Augnst 1819 .

GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .
Ha « S » nnd Güter Verkauf .

( 2 ) Dovvertag und Freitag den 7 . t».
8 . Oct . b. 3 . werden dem in Taut erklärte »
Xaver Köpster Lehrer von BalterSwril seine de»
sitzenden Liegenschaften und Fahrnisse — und
zwar erster « auf billige Termine , und letztere
aber gegen baare Bezahlung im Wtrthshau -
daseldst versteigert werden .

Di « Liegenschaften bestehen auS einem noch
gut erhaltenen Hause nebst dazu gehöriger Scheu »
er , Stallung , Kraut » und Baumgarteo :
sodann 1 Viertel Rebro , 3 Brtl . Wiesen , 11
Iauchert 3 Vrtl . Ackerfeld 31 Vrtl . Wald .

Di « FahrnW aus 2 Stück Vieh , verseht «,
den « Byrräthr von Früchte » , He « , Stroh re ;
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fcbititt aus verschiedene » a«b« tt Haus » unD
LandwirthschaftS ' Gerätschaften .

Der Anschlag ist vom Ganzen 1119 S.
Dieses wird mit dem Beisatz öffentlich be¬

kannt gemacht , daß der Verkauf sowovl stück¬
weise alS im Ganzen versucht , und auswärtige
Liebhaber sich mit legalen VrrmögensZeirgnissen
«usjuiveisrn haben. Tdtengen v . is . Sevt. 1819.

Großherzogliches Bezirksamts
Kran kenverp st equnqs . Versteigerung .

(1) Da die Wein und Kostverpgequng der
Mllitair . Kranken in dem zu Freiburq zu er«
eichten »«« Lazareth , vom 1. November d. I .
an , bis Ende Octvber 1820. im Abstreiche öf¬
fentlich an Personen christlicher Religion ver¬
steigert werden soll , und man dazu Tagfahct
auf Samstag den 9. Oct. d. I . Vormittags
10 Uhr bestimmt bat » so ladet man hiezu sämt¬
liche Liebhaber öffentlich ein , sich an gesagtem
Tage zu der Versteigerung in htestger Kaserne
in der Adjutantur rinzufiiive» , wo auch die Be¬
dingnisse und die Art der Bervstegung zu jeder
Stunde des Tags rinzu sehen sind»

Fmburg den 23 . Sept . 1819“.
Großberzogl . StadiCommando .

Buch » Lieutenant.
HauS und Güter . Versteigerung .
(2) Donnerstags den 14. Oct. werden

dem Thomas Scheuble von Kügnach sämt¬
liche Güter und Fahrnisse und zwar erste » ent¬
weder stückweise oder gesamt, je nachdem sich die
Lage günstig zeigen wird , auf 6 Jahrstermi.
»en von 3820' — 25 in dem dortigen WirlhS-

Hause »ersteigert werden : das Gut besteht in
624 Jauchen Acker

54 - Wirsen
1 | - Reben und
44 » Waldung

nebst einem wohlgebaute» Hause , 2 Scheu» »,
wovon dir eine auf dem Berge liegt » 4 Vttl.
10 Ruthen Kraut und 2 Iauchert Baumgar -
ten alles tarirt auf 2739 fl. Noch wird de-
m-rkt , daß stch auswärrigr Kaufliebhabrr mit
legalen Vermögens Zeugnissen ausiveifen mögen .

Lhungeu den 14. Sept . 1819
Großherzogliches Bezirksamt»

Record « Versteigerung .
(2) Rach «tngrlangtrr höchster Entschließung

soll sstr d»e Gemeinde Ulm und die dazu gchö»
»lg« Fittalien -etne neue Kirche von- brbetuen¬

der Größe an ersterem Orte erbaut und die da¬

zu erforderlichen Arbeiten mittelst öffentlicher
Versteigerung an den Wenigstorhmendrn verac»
cordict werden.

Zue Vornahme dieser Accord » Versteigerung
haben wir Mittwoch den 27. Oktober d . I .
festgrstzt,an welchemTage stch dieSlekgerungslust »
igen Vormittags io Uhr im Gasthaus zur Son¬
ne zu Ulm einfiuven wollen , und wozu hiemit
die » probten Meister des Maurer - Zimmer»
Steinhauer - Schreiner - Schlosser - Glaßer - und
Schieferdrker - Handwerks ausdrüklich «ingela¬
den werden.

Riß und Ueberschiagkönnen bei dem Heiligen»

Schaffner Staabhaltrr Brandstetter zu Ulm je¬
den Tag etngesehrn werden , und die Steiger¬
ung- . Bedingungen werden sowohl bei der Steig¬
erung selbst publizier , als auch Tags zuvor je¬
dem aus Verlangen besonders eröffnet werde».

Oberkirch den 15. Sept . 18 >9.
Großherzogliches Bezirksamt»

Fälser - Verkauf .
[1} Badwirth Ringwalb im Weyerschloß zu

Emmendtnqen hat teils in Eisen gebundene
theils in Wärm - Reifen ohngefähr 200 Saum
meist neue thetlS gebrauchte Faß von 12 bis 30
Saum feil , die täglich «ingesehen werden können»

Drrseldk nrmt auch Wein an Zahlung an »
und borgt bet vertrauten Leuten bis Martini
gegtn Sicherheitsleistung .

Fässer - und Daubenholz - Verkauf.
ElJ Bei Unterzeichnetem find 19 btS 29 Stück

neue Fässer von verschiedener Größe , ärmlich:
2 zu 7 , 2 zu 8, 2 zu 9 , 1 zu 10 , 1 zu 11 ,
I zu 12 , 2 zu 14 , 2 zu 19, 1 zu 25 , 2 zu
30 Saum , 1 zu T, <n Holz qebundcn , 2 Stück
in Elsen grdunve» , 1 zu 24 » 1 ju 30 , 6 Stück
Vierling zu 3 i/a uab 4 Saum , 6 Stück gut
gehalten« weingrüne Fässer , 4 Stück in Eisen
gebunden , 1 zu 10 , 2 zu 12 und 1 Stück zu
II Saum , 2 Stück in Holz gebunden , 1 ,g
10' , und 1 -zu 15 Saum ; so wi« auch fri¬
sches und dürreS Daubenholz zu 1 Faß 7 schubtg,
mir dazu gehörigen Böden , nebst mehreren Re¬
sten Dauben und Bodrnooiz von verschiedener'

Größe , ringln »der im Ganzen , gegen gleich
baa» Bezahlung zu verkaufto , und können je¬
den Tag rinqesehen werden»

Emmendipge » den »5. Srvt . 18ly.
A. H . Gau -P» , Pofamratlttr»
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